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Neue Spionage tteschichte. Nicht vor drin 4. Miixz. Ecutralucrbaud.,Zu den Akten gelegt.
Der KampsFöderalisten

:.- - geschlagen!

Nebraska

Legislatur!

A.

0
tyhUxo'i Truppen versuchen, Xioj

z berrumpcln, muffen
ober zurück.

Mexiko (Mi), 14. Heb. Heute
u srülier Momeiiftuitoe wurde d,r

stampf zwischen
änMadero'si Anhan- -

fln unb denjenigen von Tmz me -

'er ausgenommen aoero s- -
tigter Zeugoffizier verhaftet wor-pe- n

gingen ploblich unter dem .,. tv- - m. r,u,r.., U1V 14. VV U lll--, VHIJUSchutze emeS heftigen 8srtillcnc.! &iat wichtige Konstruktionstheile
iSCJICri OCslCn das bOtt Dl, oxls?J
befestigte Arsenal vor in der Soff

'
iiung, diesen zu überrumpeln. Diaz
oder war zu wachsam. Die An
greiser wurden mit einem vernich
tcndeil Artilleriefeu.'r enipfangen
und sahen sich genöthigt, in größter
Eile ihre alten Positionen wreder

Unruhe Zm Hause. Die Omalj

ange.
nommcn.

Lincoln. 14. Febr. Das HauZ
berieth gestern Nachmittag in Ple
narfitzung die Omaha Bond Bill,
in welcher vorgesehen ist, daß Bonds
in der Höhe von $100.000 für
Verbesserung der Omaha ParkZ und
Errichtung eines Arbeitshauses in
Omaha verausgabt werden sollen.
Die Omaha Delegation trat ener
gisch für diese Bill ein, während
andere Repräsentanten selbige ener
gisch bekämpften. Die Gemüther
platzten so heftig aufeinander, dafz
der Vorsitzende Mühe hatte, die
Ordnung aufrecht zu erhalten und
der Sergeant-at-Arm- s fich des Ocf
tcren veranlaßt sah, einzuschreitell
Schließlich einigte man sich dahin,
die Forderung auf $50,000 herab
zusetzen. Smith und Davis von
Douglas County stimmten dagegen.
Das Haus hat beschlossen, sich dem '

Senat zwecks Einberufung einer
Konvention zur Abänderung der
Staatskonstitution anzuschließen.
Jene Bill, welche den Bank-Eram- i.

natoren das Recht gibt, zn beftim
mcn, wie viele Geldinstitute in einer
Ortschaft ins Lcbcn gerufen werden
können, wurde verworfen. Denn -

nach Ansicht der Majorität der Ge
setzgeber. ut eine gesunde Konkur
renz dem Grmeinwcscn nur förder
lich. Das Haus erklärte sich mit.
dem Vorschlag der Stadt Lincoln '

einverstanden, wonach diese fich er. '

bietet, fechs Blocks in der Stadt
zwecks Vergrößcrmlg des CampuZ '

oev Staats.Nniversität zu kaufen
und selbige dem Staate zum Gc
schenk zu machen. Damit lst dis
Gefahr, daß Lincoln die Staats,
Universität verlieren wird. Beseitigt.

Im Senat wurde nack, IändeT-p- r

Debatte' über die vorliögelideL Bills"
zwecks Bildung ein Staatskontroll ,

behörde beschlossen, .ein aus drei i

Mitgliedern bestehendes Komite
durch den Vorsitzenden ernennen zu
lassen, welches aus den diesbezügli
chcit vorliegenden Bills eine Bill
auszuarbeiten hat. die zweckentspre
chend ist. Das Komite besteht aus
den Senatoren Dodge, Cordeal und
Wink. '

Die Vorlage, welche Bezug auf
dis Omaha Wasserwerke hat, wur .

de nach Amendirung derselben an
genommen. In dem Amendement
ist vorgesehen, daß der Union Stock
?)ard Ca. gestattet wird, mif ihrem
Grund und Boden Wasserwerke und
Pumpstationeil anzulegen, oder sel
bkge aus angrenzenden Grundstucken
zü errichten. Die Abstimmung er.

einzunehmen; sie liessen zahlreiche
Xocle und Verwundete zurück,

Während der Wacht hatte Madero
V einen Theil seines schweren &
j ZchiitzeZ direkt vor das amerikanische

Konsulatsgebäude postirt, in der
" Hoffnung, daß Diaz daS Feuer sei.

iier Kanonen auf das Gebäude kon

gentriren und das amerikanische Ei
genthum zerstören würde. Diesen
Gefallen hat Tiaz ihm nicht gethan,

; allerdings wurden mehrere Schüsse
tiai) jener Richtung hin abgegeben.
indessen wurde kein wesentlicher
Schaden angerichtet. Die Amerika
nertzvelche das Gebäude bnvohnten,
hn k iick horTi fiprrifj in ioirfirr.1 " ' ' "fo gebrucht.

V' Die Vorteile, welche Diaz bis
Jetzt übet Madero gewonnen, sind
auf die Treffsicherheit der Vedie
nungsmannschaften der Maschinen
gelvehre zurückzuführen. Heute Mor

en flatterte Diaz rothe Flagge über
! die Avenida dc San Francisco, wel
l ehe den National Palast beherrscht:

von von aus rann Xtaz cm der
?iichtides Feuer auf den Palast

i)i!Nterhalten, der bereits bei, dn ge.
ihrigen Kämpfen schärf mitgenom

nien -- worden ist. D!g Kanoniere
Maderv's erweisen slas als schlechte
Schützen, auch scheint ihnen die Mu

ition auszugehen.
Der heutige Kampf begann gegen

N Uhr Morgens; während der letz

tm Nacht ruhten die Grgner auf

HauS lehnt die WcltauöstellnngSvov
läge ab.

Washington, 14. Febr. Die Vor
läge, welche die Bewilligung von
$2.000.000 für die Betheiligung
der Vundesregierung an der Pa

ver
langt, die im Jahre 1915 in San
Francisco stattfindet, wurde im Re
prafentantenhauS, wenigstens für
diese Session des Kongresses, zu den
Akten gelegt. Die Ablehnung der
Vorlage crsolgte in einem Vo
tum,'das 112 zu 117 ergab. Die
Gegner der Vorlage opponieren in
erster Linie dem Paragraphen, wel
cher die Anstellung van sieben Kam
Missären mit je $7500 Jahrcsgehalt
vorsieht.

Die einzige Möglichkeit, wie die

Vorlage noch emnial im Haus bor
gebracht werden kann, ist die, daß
sie das Amendcmcnt dem gemischten
Etat, der im Senat der Erledigung
harrt, angefügt wird.

Finden 500 falsche Dollars.
Die vorige Woche durch Omaha

Tctektws in dem Loglrhauss "09
nördl. 16. Straße wegen Verdachts
dkr Falschmünzerei verhafteten Geo.
D. Nicholfon. R. D. Barton. George
H. Ncss und Frank Zano fmd ge
fährliche professionelle Falschmünzer.
Beim Durchsuchen der in Nichol- -

fon s Taschen gefundenen Paprere
fand die Polizel den Lager
schein für einen Llofser, der im La
gcrhaus der Maggard Van und Sta
rage o. ausvewaiirr wuroc. In
dem jtosser befanden sich 500 falsche
Dollars und eine vollständige Aus
stattung für Falschmünzerei. Die
Polizei hält Nicholson für den An
fuhrer der Falschmünzerbande, wäfr
rend die Anderen die Verausgab
l'ung besorgten. Es sind eine An
zahl Kaufleute in Omaha nnd Um
gcgcnd mit dem falschen Geld hin
eingelegt worden. Die Vundesbe
üintcilLlaubm, daß die Untersu
chling noch nrehr an den Tag 'bringen
werde.

Brrsammrln sich in Omaha in 1914
Nach längerer Debatte entschied

sich der Nebraska Juwclierverband
am Mitkvoch für Omaha als Kon
bcntionsstadt in 1914. Zu Beam
ten ' wurden einstimmig erwählt:
Präsident A. D. Clinton von North
Platte, Sekretär und Schatzeister,
Ed. H. Fanske von Picrce, Vize
Präsident, M. L. Kile von Crcigh
tcn.

Frau Johnson freigesprochen.
Frau Mary Johnson wurde am

Mitttvoch im Distriktsgcricht von der
Anklage des Todtschlags ihres Gat-
ten freigesprochen. Die Jury war
ungefähr 4 Stunden in Berathung.
Vorigen August kam ihr Mann ci
nes Abends betrunken iiach Hause
und mißhandelte sie. In sinnloser
Wuth ergriff der Mann einen Re
volver und bei dem Ringen, wäh
rend sie ihm die Waffe zu entreißen
suchte, fiel der verhängnißvolle
Schuß.

Tilffy & Johnson, Leichcnbcstatter,
1750 Leavcnworth St., Thier 1676,
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Wilson wirb die Mitglicdkk seine
Kabinetts er,t dann bekannt

- geben.

Pnnccton. N. I.: 1 !. Februar.
Der neugeioiihlte Präsident Wilson
kündigte in Princeton, N. I., an.
das; er die Namen seiner Kabinetts
Mitglieder nicht vor dem 4. März
veroiieiiilicuen weroe, wenn er sie
dein Senat zur Bestätigung über
sendet. Die Erklärung erfolgt un
mittelbar af die von Washington
kommende Meldung, Wilson habe
die Absicht, sein Kabinett bereits
Samstag bekannt zu geb.'N. Er
fugte limzu, er werde auf keinen
Fall irgend eine wichtige Knndge
hing machen, bevor er thatsächlich
die Präsidentschaft übernommen hat.
Voreilige Bekanntmachungen von
anderer Quelle aus könnten leicht
dazu angethan sein, seine Pläne
uver o;n Hausen zu werfen

Freche Suffragetten.
London. 14. Febr. In der St.

Paul's Kirche fand eine Gedächtnis,
fcicr für den auf so traurige Weise
um's Leben gekommenen Südpol
forscher !iapitän Scott und dessen
Mannschaft statt. Der König und
die Königin von England wohnten
derselben bei. Während der Prc
digt machten mehrere

'
Suffragetten

ihr Erscheinen, schwenkten Fahnen
und schrien in die Versammlung
hinein Stimmt für das Fraum
stimrecht!" Sie wurden aus dem
l?otteöhausc entfernt und verhaftet.
Die Frauenstimmtrcchtlerin Sylvia
Pankhurit wurds heute überführt.
mehrere Fenster eingcivorfen zu ha
bcn. hr wurde die Alternative
gestellt, entweder $35 Strafe zu be
kahlen oder auf acht Wochen ins
Gefängnis zu wandern. Sie cnt
schied sich für das Letztere.

Feuerwehrleute verletzt.
Ecke der,ä0. und Douglas Str.

stieß Tonncrstgz Abend eins.Todgc
sirakenöahncar mitten gegen einen
grossen Schlauchwagcn' der Feuer
wehr, als dieser den Schuppen ver
lies;, um einem Alarm der Amcrl
can Transfer Eo., 012 südl. 9.
Strafte, zu folgen. Verletzt wurden
C. N. Leary. Bruch des rechten
.Handgelenkes und innere Verletzun
gen: James Prucha. schlimme Kopf
Verletzung, vielleicht Gehirnerschüt
terung und mehrere Schnitte am
Körper; Kapitän Eoyle kam mit
einer hestigeii Erschütterung davon,
ebenso Feuerwehrmann V. L. Hunt
sei).

Die Verletzten wurden int Poli
,',cihauptauartier verbunden und
nach ihren Wohnungen überführt.
Den Motorführcr der Ear soll keine

Schuld treffen.

Person alnotiz.

Herr Gustav Schoedsack. Eigenthü
wer der Twin City Tye Works und
prominentes Mitglied des Musik

Vereins, bat von seinem in , Can
Francisco weilenden ältesten Sohne
Felix die Nachricht erhalten, dasz er
sein Eramen als Funken-Telegr- a

phist glänzend bestandm und sofort
Anstellung auf dem Küstendampfer
Harvard" erhalten hat.
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um Adrianopel!
Die Türke mache zwri Ausfälle,

wkrdku avrr dou en Bulgaren
zurückgeschlögkn.

Sofia. 14. Februar. Die türki,
kche Garnison in Adrianopel machte
zwei hartnäckige Ausfälle, wurde
aber von den wachsamen Bulgaren
zurückgeschlagen. Die Türken ver
loren über tausend Todte und Ver
luundete. Die Verlustö der Bill
garen waren ebenfalls grost.

London, 14. Februar. Die Ver
treter der Grokmäckzte sind darin
übereingekommen,-da- die Note der
Psorte nicht ln, nner Weise abge
fakt wurde, wonach man die Frie
ccnsverhandlungen wieder anfnch
mcn könne. Die türkische Regie-
rung ist iil dieser Hinsicht bcrstän
digt worden.

Mission fehlgrschla,gcu.

Wien, 14. Febr. Prinz Hoher?'

lohL'Äaillllngsfurst, der Ueberbrin
gcr des Handschreibens Kaiser Franz
Joseph's an den Zaren sowie der
Antivort daraus, lst von seiner Pe
tersburger Reise nach Wien zurück

gekehrt. Offiziell)' ist noch nichts
Näheres bekannt, doch lassen ver
fchiedcne Andeutzmgcn darauf schlie
fzen, daß die Tendiing nach Peters
bürg ein Mißerfolsj gewesen ist. Die
Antivort. die des Kaisers , Bote vom
Zaren mitgebracht hat, soll im vWe
scntlichcn aus nichts weiter, al lee-

ren Redewendungen bestehen ' und
die Gegensätze zwischen den beiden
Reichen sollen nach wie. vor räthsel
haft sein. ' .

Koilveutio der Augenarzte.
Die siebente Jahreskonvcntion der

Nebraska State Optical society be.

gann Mittwoch Nachmittag lm Pa
ton Hotel. Präsident B. B. Combs
eröffnete die Knveutla niit einer
kurzen Erklanma für die neuen Mit
glicdcr. welche Ziele der Verband
sich gestellt habe. Nach Erledigung
der Geschäfte gab der Delegat zur
Nationalkonvcntion, M. L. Joncs,
einen Ueberblick über die Bcrsamm
lung ,n Chicago. Dr. Farbox hielt
einen belehrenden Vortrag über
..Den Werth der neuen Ausstat
tung", woraus der Fortschritt der
optischen Wistenjchaft hervorging. Es
folgten .noch weitere Vorträge, die
alle den großen Fortschritt der
Optik darlegten.

Kleinhändler gegen Union Bahnhof.

Donnerstag Abend nach Beend!

guiig des Festessens in Parton Ho
tcl besprachen die Kleinhändler von
Omaha die Nothwendigkeit des
Baus eines neuen Union Bahnhofes.
George Nyan führte eine Resolution
ein, welche sich entschieden gegen den
Bau eines den Burlington und den
Union Pacific Bahnhof verbinden
den Subwa's ausspricht, da dies
nur den Bau eines neuen Bahn
Hofes hinausschieben oder sogar hin
tertreibcn wükde. Man wird sich

mit den Bahnen iii Verbindung
setzen und eine cnergirsche Propa
ganda beginnen.

rBmtxctvs pm(!mmatis jwfvrwr?
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' ihren Waffen. Während des gestrim f . Ii3 i . j rff s
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nen getödtet und 2000 verwundet.

Baierische Staats Zeitung für
Wehrvorlage. Zum ampf
gegen de amerikanii'chcn Ta
baks.Trust.

Berlin, lt. Feb. Aiis dem be
nachbarteil ' Spandan koinmt die

Meldung von einer neuen, nach
den mageren Ins jetzt erhältlichen
Nachrichten recht bedenklich audje,,,

,.,'riuHi. pionageaffare. Wie der
--

tet, ist ein. in der dortigen lü

iglichon Munitionsfabrik beschäf.

von beschossen und Geschützen an ei
ne ausländische Regierung verra
then zu l)al,en. Welche Negierung
im Spiel ist, wurde vorläufig nicht
bekannt gegeben. Die Amtöstellen
bewahren in der Angelegenheit ihre
stets bei solchen Anlässen übliche

ziugernvpfthelt,
Die seit Beginn des 7chrcs in

München erscheinende halbamtliche
.Vairische Staatszeitung" bringt
anläßlich der Ankündigung der
neuen deutschen Wehrvorlage einen
höchst bemerkenswerthen Artikel, der
an die Adresse der bürgerlichen Par
teien gerichtet ist und dessen Unter,
ton ein kräftiges Eintreten der bai-

rischen Regierung für die Stärkung
öer Wehrmacht des deutschen Nel
ches bildet, im Gegensatz zu dem in
verschiedenen Neichstheilen herrschen
oen Partikularisinus.

Die deutsche Tabakindustrie geht
leht daran, den schon lang gefaß.
ten Plan eines energischen Kampfes
gegen die Konkurrenz des amerika
nischen Tabaktrusts ernsthaft zur
Ausführung zu bringe,:. Schon
vor längerer Zeit hatten einzelne
Jnteressentenvereinigungen die Noth
wendigkeit eines Schutzes gegen die
immer stärker werdende Invasion
betont. Jetzt haben die Vorstände
des deutschen Tabakvereins, des Ver
eins , der Zigarettenindustrie ,nnd
der Zigarreirladeninhaber, die sich zu
gcmeinfmnenl .Vorgehen zusammen
gethan, beschlossen, in geschlossener
Front gegen den amerikanischen
Trust aufzutreten. Es wurde zu
nächst ein aus Vertretern aller Vcr
cinigungcn zusammengesetzter Aus
schuf; gebildet.

Die internationale juristische Kon

ferenz. die über wirkiame Rrchts
Verfolgung im Auslande beräth, ist
eröffnet. Telcgaten aus fast allen
Kulturländern nehmen an den Ver
Handlungen Theil.

Titan!c"'Prozesz.

Oesterreichs Konsul in New York

verlangt $1,098,000 für den
Tod von vier Unterthanen.

New Jork. 14. Febr. Schaden- -

rrfst1?rtnfnrt'i(flP Zl., tJ-l-'

ingm.ln? Äiwides' im 11
tni April unteraeaanaenen TammiLsrsrz.y, LJÄffl- b?1.??.

uiri"imi'. u w aic in tiii ura nrr'
nnu;fn nnflr0iM tHÄÄ die Ä

$8,027,274. Xcn größten
k, x i.ti. m 3 v:.
,4Jlllu fiijuut niuu --u. iyuuiy, üiü
mtm ic3 Theater-Manager- s. $1,
000,000; es folgt der österreichische
Konsul mit Forderungen von $1,.
093.000 für vier Unterthanen, die
bei dem Unglück Hingekommen sind;
Engelhardt (5. Ostby von Provi
dence. R. I., verlangt $250.000
für den Tod seines Vaters. Die
Forderungen für untergegangen
Waaren und Werthsachen betragen
$1.523.823; im ganzen Mirdcn
l!69 Ansprüche geltend gemacht.

Der Kaiser als Landwirth,
Berlin. 14. Februar. Kaiser

Wilhelm hielt vor dem Bund der
Landwirthe in Berlin ?ine bcmer
fruKwtfi. Wnhp hnrcti ftm
war, daß seiner Ansicht nach die

deutsche Landwirthschaft, wenn sie

rationell betrieben wird, nicht nur

jt. sondern auch später, wenn die

Bevölkerung bedeutend zugenommen
haben wird, imstande ist. Teutsch
land mit Getreide und Schlachtvieh
vollständig zu versorgen.' Der Kai
fcr nahm Bezug. .

auf feine Erfolge
u deni Gut

.
Kadinen. die über al

lern Zweifel den Veweis erbracht
haben, daß der Boden Deutschlands
bedeutend mehr zu erzeugen ver- -

mag. als gegenwärtig mit den viel
fach primitiven. Mitteln. Zur Er
Härtung einer Theorie führte er
Statistiken von Kadinc.l an, bevor
caz Gut ,n seinen Besitz überging,
und nachher.

V F.Murn. deutscher Opti
Augeil untersucht fiir Vril
4.13 .Q BrandciS Gebäude.

Tie regelmäßige Versammlung auf
Freitag, den 21. Februar

verschoben.

Da das Komite für die Teutsch
Tagfcicr und daS Komite für die

Abänderung der Satzungen seine
Arbeiten noch nicht beendigt hat
und auch der Präsident abwesend
Um wird, hat der Vorstand de
Eentralverbandes beschlossen, die
nächste Versammlung auf Freitag
Abend, den 2l. Feb., zu verschieben
wovon hiermit allö Telcgaten gü
tigst Notiz nehmen wollen.

Achtungsvoll,
Val. I. Peter. Präsident.
Aug. Specht, Sekretär.

Wunderbare Magenoperation.
Die Fortschritte der Chir.urgi

können nicht besser bewiesen werden,
als durch die wmrderbare Magen
Operation, welcher sich Herr John
F. Blooin, Präsident der bekannten
Grabsteinfadrik, in Maya Brother
Hospital in Nochester, Minn.. An

fang Dezember vorigen Jahres un
tcrzog.

Die Operation bestand iil der
Ocffnung der Unterleibshöhle und
des Fortschncidens der Hälfte des
Wagens, :n der stch eine Kreb5
Wucherung gebildet hatte. Nachdem
dieser Theil der Operation erfolg
reich ausgeführt war, wurde das
Organ wieder zusammengenäht und
die richtigen Verbindungen mit den
anderen Thcum des Verdauung
systems wieder hergestellt, sodaß
keine Stockung lm Mechanisnms
eintreten konnte. Der Krebs führ
bekanntlich zum Tode, und die Ope
ration war das einzige Mittel, das
Leben des Patienten zu retten.

Schon zu Weihnachten konnte
Herr Blooin nach Omaha zurückkeh
ren. r geht letzt leinen Geichaf
ten nach und hat ausgezeichneten
Appetit. Allerdings muß et nun
sechsmal, anstatt wie bisher nur
dreimal, des Tags über essen, denn
sein Mageir M nur ysll io- - gerän
mig wie früher.

$1000 für Ergreifung des Mörders.
Auf Anordnung des Hauptbe

triebslciters der Union Pacific
Bahn. Ware, hat die Gesellschaft auf
die Ergreifung des Mörders des
Stationsagenren von Miller, Neb.,
George Hood, eine Belohnung von
$1000 ausgesetzt. Bisher ist keine

Spur des Morders gefunden wor
den, obwohl man einige Muthma
ßungcn hat.

Aus dem Staate.
Arlington. Auf seiner Farm.
Meilen nordwestlich von hier.

ist der bekannte deutsche Farmer
Frank C. Krueger nach langer
.Krankheit im Alter von 35 Jahren
gestorben. Er hinterlaßt sein Wltt
we. zwei 5linder, einen Bruder lind
drei Schwestern. Die Traucrfcicr
findet am Samstag Nachmittag in
der Brown Ercek deutsche lutherv
fchen Kirche statt.

Kearney. Der westliche Flügel
des Umon Panne Lokomotivschup
pens wurde Donnerstag Morgen um
2 Uhr durch Feuer zerstört. Die
Ursache des Feuers ist nicht bekannt,
Eine Lokomotive wurde zerstört; der
Schaden betragt $30.000. Ein frü
hcrcr Direktor der Sumncr Bank
m Sumncr. Andrew I. Noper. hat
in White Horse Valley, 8 Meilen
nördlich von jenem Ort Selbswrord
begangen, indem er sich eine volle
Ladung Schrot durchs Herz schoß

Er hinterläßt Frau und drei Kin
der.

North Platte. In Sutherland ist
Frau Charles Zimmerman, die Gat
tm von Pastor Charles Zimmer
man, an Vergiftung gestorben, wel
che sie sich durch ein Versehen des
Apothekers zuzog, der ein Gift an
stelle von Rochclle Salz verkauft
hatte, er Rest des Giftes wird
vom staatlichen Chemiker cmalysirt
werden.

Fremont. Eine furchtbare Gas
explosion zerstörte Mittwoch Morgen
9 Uhr die Anlage der hiesigen Fre
mont Gas and Electric Light Co.
total. Der Arbeiter Joseph Spiel
man wurde getödtet. Die Detona
tion konnte 10 Meilen weit gehört
werden und die Gebäude in der
Nähe wurden wie durch ein Erd
beben erschüttert. Spielman hin
tcrläßt Frau und Kind.

Lincoln. Der Leichnam voll Hu.
Donncllli war schon als Studium.
obiett lur. die medizinische Sektion
lestimint worden, als iiil letzten An
genblick eine Depesche von Ver
wandten in Blair, Neb., eintraf, die
oen eiaznan, rellaiiiirtcn. Er wur
de am, 10. Februar außcrhalb von
Nahoch aufgestuidm,

' " - ;

General Huerta gab heute die Er
klarung ab, da& Tiaz sich unmög.
Iich lange halten könne, da ihm all,;
Zufuhren abgeschnitten worden
seien. Fremde Militärs, die sich

hier aufhalten, sind anderer Mei
nung.

Im Lause des heutigen Tages
wurde ein Nonnenkloster von einem
rutx.c .icc. an....... rn
ucuiB ncuutii. iyiLijiuc lUllllCIX
erlitten tödtliche Verletzungen. Am

olgte einstimmig. Die Bill, wo. ;

dkY richtete Madero anDiaz
Zi. IZrw, ''S ,a" " ' -

!?. &.uawuiia'iutue cucui. i iu 10 uc
lmMet. dak die bessere Klasse der
Mexikaner eine Intervention der

rip'Zmc y s ?vrw''i)"'' " V '
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fe Teutsche und Amerikaner bewaffnet.

V Die ungefähr 20,000 hier ansäs
sigen Fremden, meistens Amerika
ner, Teutsche imd Italiener, haben

'' sich bewaffnet, um einen Angriff der
Mexikaner abwehren zu können. Die

, Ausländer . find mit modernen Ge
)z wehren ausgerüstet und besitzen gro

ße Mengen von Munition. Sie
haben sich mit ihren Familien nach
dem Deutschen Club" und der Eo

f 1a Roma", auf Anhöhen gelcge
9( Gebaudekomplexen, zuruckgczo
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nach; der Assessor von Douglas
County ermächtigt wird, seine De
puty Assessoren zu ernennen, wurde
ebenfalls un Senat angenommen.
Bisher wurden selbige erwählt. Bii
hee s Bill, welche vorichreibt, dafz

m Schuldistrikten von 12 oder mehr
Ouadratmeilen der Unterricht aus

Monate im Jahre ausgedehnt
werde, wurde giir Annahme eni'

fohlen. Bisher rrnirde in diesen
Distrikten nur 5 Monate unterrich '

et. Mit der Annahme dieser Bill '

ettvachsen dem Staate Mehrausga
den von $150.000 Per Jahr.

Im Hause liegen mcht weniger) '

wie 105 Vorlagen vor, die Bezug'
aus Negulining des Elsenbahndien. '

tes baben. Keiner will sich mit
denselben befassm. Schließlich stell '

c Stepbeiis von Mernck den An '

rag. daß die StaatsEifenbahnkom.
Mission dieselben durchsehen und
solche, die sie für des Erachten?
werth befindet, zur Annahme eni

seylen soll.

Kämpfte mit den Flammen.

Donnerstag Abend spät brach in.
cm kleinen Framehaus, 1137 nörd

liche 17. Straße, belvohnt von Cent '

53 Jahre alten John Adams, ei.
nein Angestellten der Union Paci .

sie Werkstätten. Feuer aus. Adams
ag rauchend auf denl Bett, als

dasselbe durch abfallende Tabak? .
sche in Brand gerirth. Er versuchte

verzweifelt, die Flammen zu lö.
schen und athmete bedeutende Rauch
mengen ein. Im, Omaha General ,
Hospital wird sein Zustand als bc

eiikllch bezeichnet.

Wollen der Ciliic Lcague beitrctcn.
Tie Omaha Central Labor Union

at sich .uiii Mitgliedschaft bei der .

Oinaha 5ivic League beworben. AIs
Telegaten ivurden George E. Nor
man.,C. L. vhamp und S. F. Sar '

und erwarten dort kampfbereit
weitere Ennviaenmg der Dinge.

Äcrctuigte Staaten rösten.

Washington, 14. Februar. Das
Wegsdepartement Hat ungeheure
suoruc .treu, iroiaje auy orei
Monate hinaus genügen, ine ame

'rikanische Einfallsarmce von 50.
000 zu unterhalten. Sollten die
Per. Staaten m Menko einschrei

len, oanil ok Gruppen von
Fort Crook und Fort Omaha, sowie

dicieiugen
.

von Fort featn Houston.
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n iTore crqaucn roeroen. om aue
V rmes Krieges hat der Generalquar

. ,1 I Hl C C i y r
i iiermkiuer oas vtean, aue vancn

mb Xampfct der Ver. Staaten für
i Beförderung, der Truppen zu be

nutzeil. sowie orratize aus irgeno,
einem Geschäft zu requirircn.
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Wetterbericht.

I ??k!r Omalm. Eoiincil Bluffs und
Umnp'untR! .iScsiöit beiit? lind Sani.I
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!ag; kein wesentlicher Temperatur, t'er.
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